
„Philosophie“ 

 

Zurück ins Leben 

(Kurzfassung) 

 

Ziel unseres Projekts ist, unseren Bewohnern die Wiederteilnahme am 

gesellschaftlichen Leben zu ermöglichen und ihnen die Möglichkeit zu bieten, ein 

weitgehend „normales“ Leben zu führen. 

Diese Umsetzung erfolgt, indem wir nach „draußen“ gehen und mit unseren 

Bewohnern gemeinsam, für uns alltägliche Dinge, wie  

z.B. Eis essen, Kaffee trinken, Wochenmarktbesuche, Ausflüge in die 

Kreisheimatstube/Weihnachtsmarkt/Legoland/Wallfahrten usw., unternehmen. 

Die Wertschätzung und der Respekt gegenüber unserer Senioren stehen für uns an 

erster Stelle. 

Angehörige und ehrenamtliche Helfer werden in unser Projekt miteinbezogen. 

Durch dieses Projekt wird die Psyche der Senioren so stabilisiert und positiv 

dahingehend beeinflusst, dass dies Auswirkungen auf den Körper zeigt. 

Unser Projekt findet sehr großen Anklang in der Bevölkerung, die Menschen 

begegnen uns durchwegs freundlich und sehr hilfsbereit und sind begeistert von 

unseren Aktivitäten.  

 

Nach der Rückkehr ins Seniorenheim sind alle glücklich, hungrig und vor allem 

unglaublich stolz, dass sie diese, für uns alltäglichen Dinge, geschafft haben! 

 

Diese Lebendigkeit und Fröhlichkeit der Bewohner fällt den Angehörigen und den 

Besuchern auf und das Feedback ist durchwegs positiv. 

Schon nach vier Wochen hat sich eine deutliche Veränderung an den Bewohnern 

des Hauses abgezeichnet. So sind unsere Senioren nicht nur agiler und 

lebensbejahender, es fällt auf, dass sich der gesundheitliche Zustand der Teilnehmer 

verbessert bzw. stabilisiert hat und die Schmerzen deutlich rückläufiger sind.  

Unsere Bewohner blühen zusehends auf und beginnen wieder aktiv zu leben und wir 

begleiten sie sehr gerne auf ihrem Weg: „Zurück ins Leben!“ 


